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D = DIENSTLEISTUNGEN
L = LIEFERUNGEN
B = BAULEISTUNGEN
Z = ZUSCHÜSSE
Sofern nicht anders festgelegt, gilt die Definition für alle Auftragsarten.
	AKP-Staaten
	die Staaten in Afrika, im karibischen Raum und im Pazifischen Ozean, die das AKP-EG-Partnerschaftsabkommen unterzeichnet haben 

	Abnahmebescheinigung
	dem Auftragnehmer nach Ablauf der Gewährleistungsfrist von der Aufsicht (B) bzw. vom Projektmanager (L) ausgestellte Bescheinigung(en) darüber, dass der Auftragnehmer seine Verpflichtungen zur Ausführung, Vollendung und Gewährleistung der betreffenden Bauleistungen erfüllt hat. (B, L) 

	Abrechnungsbetrag
	der Betrag der vertragsgemäß entstandenen Ausgaben, dem der Auftraggeber nach Prüfung des Ausgabenprüfungsberichts bzw. der betreffenden Belege zum Abzug vom Gesamtbetrag der nach dem Vertrag geleisteten Vorfinanzierung zustimmt 

	Allgemeine Bedingungen
	die allgemeinen administrativen, finanziellen, rechtlichen und technischen Bestimmungen für alle Verträge eines bestimmten Typs 

	Angebot
	schriftliches oder förmliches Angebot, zu einem vereinbarten Preis Waren zu liefern, Dienstleistungen zu erbringen oder Bauleistungen auszuführen 

	Angebotspreis
	der vom Bieter in seinem Angebot aufgeführte Betrag für die Ausführung des Auftrags 

	Anlagen
	die für die Ausführung des Bauauftrags erforderlichen Vorrichtungen und sonstigen Maschinen und, soweit nach den Rechtsvorschriften und/oder der Praxis des Staates des öffentlichen Auftraggebers zutreffend, die vorläufigen Bauten auf der Baustelle, jedoch mit Ausnahme der Ausrüstungen oder sonstigen Gegenstände, die als Bestandteil der endgültigen Bauleistungen erforderlich sind (B) 

	Aufforderung zur Angebotsabgabe
	in einem nichtoffenen Verfahren oder in einem wettbewerblichen Verhandlungsverfahren an ausgewählte Bewerber gerichtetes Schreiben, in dem diese aufgefordert werden, ein Angebot abzugeben 

	Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen
	öffentlicher Aufruf eines Auftraggebers an eindeutig angegebene Kategorien von Antragstellern, im Rahmen eines spezifischen EU-Programms Projektvorschläge einzureichen 

	Aufschlüsselung des Budgets
	Übersicht, in der der Auftragswert nach den einzelnen Waren/Bauleistungen oder Dienstleistungen aufgeschlüsselt wird, mit Festlegung von Vergütungssätzen, Einheitspreisen und Pauschalbeträgen für jeden bereitgestellten Posten (B, D, L) 

	Aufsicht (Ingenieur gem. FIDIC-Regeln)
	die juristische oder natürliche Person, die für die Überwachung der Ausführung des Auftrags im Namen des öffentlichen Auftraggebers und/oder der Kommission verantwortlich ist, wenn Letztere nicht selbst öffentlicher Auftraggeber ist (B) 

	Auftragnehmer
	natürliche oder juristische Person oder öffentliche Einrichtung bzw. ein Konsortium solcher Personen bzw. Einrichtungen, die bzw. das am Ende des Ausschreibungsverfahrens für die Ausführung des Auftrags ausgewählt wird. Der erfolgreiche Bieter, der mit der Vertragsunterzeichnung Vertragspartei wird. 

	Auftragsbudget
	Übersicht über die Kosten der Ausführung des Auftrags. Die Summe dieser Kosten ist der Auftragswert oder der vertraglich vereinbarte Preis. Bei Zuschüssen: Das Budget muss die förderfähigen Kosten und die Gesamtkosten ausweisen. Auch die Einnahmen sind einzeln aufzuschlüsseln. Bei Bauaufträgen: der im Auftrag genannte Betrag, der die erste Schätzung des für die Ausführung der Bauleistungen zu entrichtenden Betrags darstellt, oder ein anderer Betrag, der gemäß der Schlussabrechnung als dem Auftragnehmer auftragsgemäß zustehend festgestellt wird. 

	Auftragswert
	siehe Auftragsbudget 

	Ausführung in Regie
	Aufträge, die von öffentlichen Stellen oder Behörden oder unter öffentlicher Beteiligung des Empfängerstaates ausgeführt werden, wenn der Empfängerstaat in seinen Dienststellen über die erforderlichen Fachkräfte verfügt 

	Ausführungszeitraum
	Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Vertragsunterzeichnung bis zur Abschlusszahlung und keinesfalls länger als 18 Monate nach der vorläufigen Abnahme der Bauleistungen bzw. der Lieferung. Dieser Zeitraum umfasst die Gewährleistungsfrist und die endgültige Abnahme der Bauleistungen bzw. der Lieferung (L, B).

Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Vertragsunterzeichnung bis zur Schlusszahlung und keinesfalls länger als 18 Monate nach dem Ende des Durchführungszeitraums (D, Z).

	Ausrüstung
	Maschinen, Geräte, Bauteile sowie sämtliche Gegenstände, die bei der Ausführung der Bauleistungen eingesetzt werden sollen (B) 

	Ausschreibungsunterlagen
	die Unterlagen mit allen für die Ausarbeitung und Einreichung eines Angebots erforderlichen Dokumenten 

	Ausschreibungsverfahren
	das gesamte Verfahren für die Auftragsvergabe, von der Veröffentlichung der Bekanntmachung der Ausschreibung bis zur Erteilung des Zuschlags für den ausgeschriebenen Auftrag 

	Bauauftrag
	Gegenstand von Bauaufträgen können sein: entweder nur die Ausführung oder sowohl die Planung als auch die Ausführung von Bauvorhaben oder Bauwerken im Zusammenhang mit einer der in Anhang I zur Richtlinie 2004/18/EG genannten Tätigkeiten sowie die Erbringung von Bauleistungen, gleichgültig mit welchen Mitteln, gemäß den vom öffentlichen Auftraggeber genannten Erfordernissen. Ein „Bauwerk“ ist das Ergebnis einer Gesamtheit von Tief- oder Hochbauarbeiten, das seinem Wesen nach eine wirtschaftliche oder technische Funktion erfüllen soll (B).

	Baustelle
	die vom öffentlichen Auftraggeber bereitgestellten Grundstücke, auf denen die Bauleistungen auszuführen sind, sowie sonstige im Auftrag als Bestandteil der Baustelle genannte Grundstücke (B) 

	Beigeordneter Sachverständiger
	Sachverständiger, der nach der Leistungsbeschreibung keine maßgebliche Stellung innehat und vom Projektleiter im Rahmen einer Verwaltungsanweisung bestätigt wird (D)

	Berater
	die zur Erbringung der betreffenden Dienstleistungen vertragsschließende Partei (D) 

	Berichtigung
	Berichtigung einer Auftragsbekanntmachung, die bereits im Amtsblatt der Europäischen Union bzw. in einer gleichwertigen lokalen Bekanntmachung und auf der Website von EuropeAid veröffentlicht wurde. 

	Besondere Bedingungen
	die vom öffentlichen Auftraggeber als Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen oder der Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen festgelegten besonderen Bestimmungen, unter anderem Änderungen der Allgemeinen Bedingungen, auftragsspezifische Bestimmungen, Leistungsbeschreibung (bei Dienstleistungsaufträgen) bzw. technische Spezifikationen (bei Liefer- oder Bauaufträgen) 

	Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis
	Siehe „wirtschaftlich günstigstes Angebot“

	Betriebskostenzuschuss


	direkter Finanzbeitrag im Wege der Zuwendung zur Finanzierung der Funktionsfähigkeit einer Einrichtung, die ein Ziel von allgemeinem europäischem Interesse oder ein Ziel verfolgt, das Bestandteil einer Politik der Europäischen Union ist (Z) 

	Bewerber
	natürliche oder juristische Person oder Vereinigung solcher Personen, die sich um die Teilnahme an einem nichtoffenen Verfahren oder einem Verhandlungsverfahren beworben hat 

	Bewertungsausschuss
	Ausschuss, der sich aus einer ungeraden Zahl von Mitgliedern (mindestens drei) zusammensetzt, die über die für die Beurteilung der Angebote bzw. Zuschussanträge erforderlichen Fach- und Verwaltungskenntnisse verfügen 

	Bewertungssachver-ständige
	Fachleute mit eingehender Kenntnis des Fachgebiets, das Gegenstand des Zuschussprogramms ist, die von einem Auftraggeber beauftragt sind, Zuschussanträge anhand der veröffentlichten Bewertungsbögen schriftlich zu beurteilen. Sie dürfen nicht Mitglied eines Bewertungsausschusses sein. 

	Bieter
	natürliche oder juristische Person bzw. ein Konsortium solcher Personen, die im Hinblick auf den Abschluss eines Vertrags ein Angebot einreicht 

	Devisen
	jede andere Währung als der Euro, die im Rahmen der geltenden Bestimmungen und Vorschriften zulässig und im Angebot angegeben ist 

	Dienstleistungen
	im Rahmen des Dienstleistungsauftrags vom Berater durchzuführende Tätigkeiten, wie technische Hilfe, Untersuchungen, Ausbildungsmaßnahmen und Entwürfe (D) 

	Dienstleistungserbringer
	jede natürliche oder juristische Person oder öffentliche Einrichtung bzw. jedes Konsortium solcher Personen und/oder Einrichtungen, die bzw. das Dienstleistungen anbietet (D) 

	Dienstleistungsvertrag
	Vertrag zwischen einem Dienstleistungserbringer und dem öffentlichen Auftraggeber über die Erbringung von Dienstleistungen, z.B. technische Hilfe oder Studien (D) 

	Durchführungszeitraum
	Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Vertragsunterzeichnung oder ab einem anderen in den Besonderen Bedingungen festgelegten Zeitpunkt bis zur vorläufigen Abnahme der Bauleistungen (B) bzw. bis zur vorläufigen Abnahme des letzten Postens (L) bzw. bis zur Erfüllung aller Aufgaben (D) 

	Dynamisches Beschaffungssystem
	Vollelektronisches Verfahren für Beschaffungen von marktüblichen Leistungen. Es ist zeitlich befristet und steht während der gesamten Verfahrensdauer jedem Wirtschaftsteilnehmer offen. Für jeden Einzelauftrag erfolgt eine vereinfachte Bekanntmachung, in der alle zur Teilnahme am System zugelassenen Wirtschaftsteilnehmer zur Einreichung von Angeboten aufgefordert werden. 

	EEF
	der Europäische Entwicklungsfonds 

	Empfängerland
	Land oder Staat außerhalb der Europäischen Union, mit dem die Europäische Union ein Kooperationsprogramm vereinbart haben 

	Endempfänger des Zuschusses
	diejenigen, denen das Projekt langfristig auf der Ebene der Gesellschaft oder des betreffenden Sektors insgesamt zugutekommt (Z) 

	Erfolgreicher Bewerber
	der Bewerber, der nach einem Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen für die Zuschlagserteilung ausgewählt wird (Z) 

	Erfolgreicher Bieter
	der Bieter, der nach einem Ausschreibungsverfahren für die Zuschlagserteilung ausgewählt wird 

	EU
	die Europäische Union 

	EU-Datenbank PADOR
	Datenbank für die Onlineregistrierung potenzieller Antragsteller (http://ec.europa.eu/europeaid/work/onlineservices/pador/index_en.htm)

	Europäische Kommission
	die Kommission der Europäischen Union 

	Finanzielles Angebot
	der Teil des Angebots, der alle finanziellen Angaben zu dem Angebot enthält, einschließlich der Budgetübersicht sowie nach Maßgabe der Ausschreibungsunterlagen eine detaillierte Preisaufschlüsselung oder Cashflow-Prognose 

	Finanzierungsabkommen
	Abkommen zwischen der EU und dem Empfängerland, in der Ziele und Umfang eines künftigen Hilfsprogramms festgelegt sind 

	Finanzierungsverein-barung
	siehe Finanzierungsabkommen 

	Formblatt für die Preise
	Das vollständige Verzeichnis der Preise, einschließlich der Aufgliederung des Gesamtbetrags, das der Auftragnehmer zusammen mit seinem Angebot eingereicht hat und das in erforderlichenfalls geänderter Form einen Bestandteil des Auftrags zu Einheitspreisen bildet (B) 

	Freihändige Vergabe
	Vergabe von Zuschüssen ohne Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen. Die freihändige Vergabe kommt nur unter bestimmten, besonderen Umständen in Betracht und muss immer Gegenstand eines Bewertungsberichts sein. 

	Fristen
	die Fristen im Vertrag, die mit dem Tag beginnen, der auf den Tag der Handlung oder des Ereignisses folgt, die bzw. das den Ausgangspunkt für die Berechnung der betreffenden Frist bildet. Fällt der letzte Tag der Frist nicht auf einen Arbeitstag, so verlängert sich die Frist bis zum Ablauf des nächsten Arbeitstages. 

	Geeignete Medien
	die Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union und auf der Webseite von EuropeAid ist für die meisten in diesem Handbuch behandelten Aufträge zwingend vorgeschrieben. Die Veröffentlichung in der Presse des Empfängerlandes und gegebenenfalls in Fachzeitschriften kann erforderlich oder empfehlenswert sein. 

	Gemischter Auftrag
	Vertrag zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und einem Dienstleistungserbringer, Lieferanten oder Bauunternehmer über mindestens zwei verschiedene Arten von Leistungen, z.B. Bauleistungen, Lieferungen oder Dienstleistungen 

	Gewährleistungsfrist
	der im Vertrag festgelegte, unmittelbar auf den Tag der vorläufigen Abnahme folgende Zeitraum, in dem der Auftragnehmer verpflichtet ist, die Bauleistungen zu vollenden und auf Weisung der Aufsicht beanstandeten Fehler oder Mängel zu beheben (B) 

	Gewährleistungspflichten
	Gewährleistung des Auftragnehmers, dass die gelieferten Waren neu, unbenutzt, fehlerfrei und vom neuesten Modell sind, und dass hinsichtlich der Gestaltung und der Materialien alle neuesten Verbesserungen mit berücksichtigt sind. Diese Gewährleistung muss für die Höchstdauer 1 Jahres nach der vorläufigen Abnahme gelten. Siehe Artikel 32 (Haushalt). 

	Hauptsachverständiger
	Sachverständiger, der nach der Leistungsbeschreibung eine maßgebliche Stellung innehat und als Bestandteil des Angebots den Bewertungskriterien unterliegt (D) 

	Herstellergarantie
	Garantie des Herstellers für einen bestimmten Zeitraum, dass die betreffende Lieferung bei bestimmungsgemäßem, handelsüblichem Gebrauch und Einsatz frei von Strukturmängeln aufgrund minderwertigen Materials oder unzureichender Verarbeitung ist. Die Herstellergarantie darf nicht mit der vertraglich vorgesehenen Gewährleistungsfrist verwechselt werden - und kann unter Umständen über diese hinausgehen (L). 

	Hinweise für Antragsteller
	Dokument, in dem der Zweck einer Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für Zuschüsse erläutert wird. Es enthält die Teilnahmevoraussetzungen, die für eine Finanzierung infrage kommenden Arten von Maßnahmen und Kosten und die Bewertungskriterien (Auswahl- und Zuschlagskriterien). Ferner werden darin praktische Hinweise zur Ausfüllung des Antragsformblattes, zu den beizufügenden Unterlagen und zu den Regeln und Verfahren für die Antragstellung gegeben. 

	Honorarvertrag
	Vertrag, dem gemäß die Dienstleistungen auf der Grundlage von festgelegten Honorarsätzen pro Arbeitstag der Sachverständigen erbracht werden (D) 

	InforEuro
	http://ec.europa.eu/budget/inforeuro 

	Interessenkonflikt
	Ereignisse, die die Fähigkeit eines Bewerbers, Bieters, Auftragnehmers oder Zuschussempfängers beeinflussen, eine objektive und unparteiische fachliche Stellungnahme abzugeben, oder die ihn daran hindern, den Interessen des Auftraggebers jederzeit Vorrang einzuräumen. Erwägungen in Bezug auf mögliche künftige Aufträge und Konflikte mit anderen früheren oder gegenwärtigen Pflichten des Bewerbers, Bieters, Auftragnehmers oder Zuschussempfängers. Diese Beschränkungen gelten auch für die Subunternehmer und Mitarbeiter des Bewerbers, Bieters, Auftragnehmers oder Zuschussempfängers.

Ein Interessenkonflikt besteht nach Artikel 52 der Haushaltsordnung (Gesamthaushaltsplan) / Artikel 18 Absatz 2 der Finanzregelung (10. EEF) ferner, wenn die unparteiische und objektive Wahrnehmung der Aufgaben eines mit dem Haushaltsvollzug befassten Finanzakteurs oder eines internen Prüfers aus familiären oder gefühlsmäßigen Gründen, aus Gründen der politischen Übereinstimmung oder der nationalen Zugehörigkeit, des wirtschaftlichen Interesses oder aus anderen Gründen, die auf einer Gemeinsamkeit der Interessen mit dem Begünstigten beruhen, beeinträchtigt wird. 

	Kommission
	die Kommission der Europäischen Union 

	Konsortium
	Vereinigung teilnahmeberechtigter natürlicher oder juristischer Personen oder öffentlicher Einrichtungen, die bei einer Ausschreibung ein Angebot abgibt oder bei einer Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen einen Antrag stellt. Es kann sich um eine ständige, rechtlich verfasste Vereinigung handeln oder um eine Vereinigung, die informell für eine bestimmte Ausschreibung oder Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen gebildet wird. Die Mitglieder des Konsortiums (d.h. das federführende Unternehmen und alle übrigen Partner) haften dem Auftraggeber gegenüber als Gesamtschuldner. 

	Kostenzuschlagsvertrag
	Vertragsform, bei der der Auftragnehmer bei Abschluss der vertraglich vereinbarten Arbeiten eine Vergütung erhält, die seinen tatsächlichen Aufwendungen zuzüglich eines Gewinnaufschlags entspricht 

	Landeswährung
	die Währung des Empfängerlandes 

	Leistungsbeschreibung
	das Dokument, in dem der öffentliche Auftraggeber seine Anforderungen und/oder Zielsetzungen in Bezug auf die zu erbringenden Dienstleistungen festlegt, gegebenenfalls unter Angabe der anzuwendenden Methoden und der einzusetzenden Mittel und/oder der zu erreichenden Ergebnisse(D) 

	Leiter der Delegation
	der Vertreter der Europäischen Union in Drittländern 

	Lieferant
	jede natürliche oder juristische Person oder öffentliche Einrichtung bzw. jedes Konsortium solcher Personen und/oder Einrichtungen, die/das die Lieferung von Waren anbietet (L) 

	Lieferauftrag
	Lieferaufträge umfassen Kauf, Leasing, Miete oder Mietkauf von Waren, mit oder ohne Kaufoption. Ein Vertrag über die Lieferung von Waren und im Zusammenhang damit über deren räumliche Anordnung und Einbau gilt als Liefervertrag. 

	Lieferungen
	sämtliche Gegenstände, die der Auftragnehmer dem öffentlichen Auftraggeber zu liefern hat, gegebenenfalls einschließlich Dienstleistungen wie Einbau, Prüfung, Inbetriebnahme, Beschaffung eines Gutachtens, Überwachung, Wartung, Reparaturen, Schulungsmaßnahmen und sonstige derartige Verpflichtungen im Zusammenhang mit den im Rahmen des Auftrags zu liefernden Gegenständen (L) 

	Mengenansatz
	das Dokument mit der Aufgliederung der im Rahmen eines Auftrags zu Einheitspreisen auszuführenden Bauleistungen nach Posten, mit Angabe der Menge und des entsprechenden Einheitspreises für jeden Posten (B).

	Monat
	Kalendermonat 

	Nichtoffenes Verfahren
	Verfahren, bei dem alle interessierten Wirtschaftsteilnehmer die Teilnahme beantragen können, aber nur die Bewerber, die die Auswahlkriterien erfüllen und die vom öffentlichen Auftraggeber gleichzeitig schriftlich zur Teilnahme aufgefordert werden, ein Angebot einreichen können 

	Offenes Verfahren
	Verfahren, bei dem alle interessierten Wirtschaftsteilnehmer ein Angebot einreichen können 

	Öffentlicher Auftraggeber
	die Europäische Union, vertreten durch die Europäische Kommission, im Namen und für Rechnung des Empfängerlandes/der Empfängerländer bzw. der Staat oder die Einrichtung, der bzw. die den Auftrag (gegebenenfalls) nach Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung erteilt 

	Pauschalpreisvertrag
	Vertrag, in dessen Rahmen alle Dienstleistungen zu einem All-inclusive-Festpreis erbracht werden (D) 

	Projekt
	das Projekt, für das die Dienstleistungen/Bauleistungen/Lieferungen im Rahmen des Vertrags zu erbringen sind 

	Projektmanager
	Person, die die Durchführung eines Projekts im Namen des öffentlichen Auftraggebers zu überwachen hat 

	Rahmenvertrag
	Ein Rahmenvertrag wird zwischen einem öffentlichen Auftraggeber und einem Wirtschaftsteilnehmer abgeschlossen; er dient der Festlegung der wesentlichen Rahmenbedingungen für eine Reihe von Einzelaufträgen, die innerhalb eines bestimmten Zeitraums zu vergeben sind, insbesondere was die Laufzeit, den Gegenstand, die Preise, die Bedingungen zur Ausführung der Aufträge und die geplanten Mengen angeht. Der öffentliche Auftraggeber kann auch Mehrfach-Rahmenverträge abschließen, bei denen es sich um gesonderte Verträge handelt, die in gleichlautender Form mit mehreren Lieferanten oder Dienstleistungserbringern geschlossen werden. 

Nicht zu verwechseln mit Partnerschaftsrahmenverträgen, mit denen die Kommission eine langfristige Zusammenarbeit mit Zuschussempfängern begründet (von ECHO verwendet). 

	Regieleistungen
	verschiedenartige Arbeitsinputs auf der Grundlage der Bezahlung eines Stundensatzes für Personal und Anlagen des Auftragnehmers (B) 

	Sachverständiger
	Person, die beauftragt ist, das für die ordnungsgemäße Ausführung eines Auftrags benötigte Fachwissen zur Verfügung zu stellen 

	Schadensersatz
	ein nicht zuvor im Vertrag festgelegter Betrag, der bei Vertragsverletzung durch eine Partei als Ausgleichszahlung an die geschädigte Partei von einem Gericht oder einer Schiedsstelle festgesetzt oder zwischen den Parteien vereinbart wird 

	Schriftlich
	jede handschriftliche, maschinenschriftliche oder gedruckte Mitteilung, einschließlich Fernschreiben, Telegramme, E-Mails und Faksimile-Übertragungen 

	Schriftliche Mitteilungen
	Bescheinigungen, Aufforderungen, Anordnungen und Weisungen, die im Rahmen des Auftrags erteilt werden 

	Studienauftrag
	Dienstleistungsvertrag zwischen einem Dienstleistungserbringer und dem öffentlichen Auftraggeber, z.B. über Studien zur Ermittlung und Ausarbeitung von Projekten, Machbarkeits-, Wirtschaftlichkeits- und Marktstudien, technische Studien, Evaluierungen und Rechnungsprüfungen (D) 

	Tag
	Kalendertag, sofern nichts anderes bestimmt ist. 

	Technische Spezifikationen
	Dokument, in dem der öffentliche Auftraggeber seine Anforderungen und/oder Zielsetzungen in Bezug auf die zu liefernden Waren bzw. die auszuführenden Bauleistungen festlegt, gegebenenfalls unter Angabe der anzuwendenden Methoden und der einzusetzenden Mittel und/oder der zu erzielenden Ergebnisse (L, B) 

	Technisches Angebot
	der Teil eines Angebots, der alle nichtfinanziellen Elemente des Angebots enthält, d.h. alle in den Ausschreibungsunterlagen verlangten Angebotsbestandteile außer dem Preisangebot. Das technische Angebot darf keinerlei finanzielle Angaben enthalten. 

	Übersicht
	 Zusammenfassung am Anfang der Vertrags- oder Zusatzvertragsunterlagen, in der Zweck und wesentliche Merkmale des vorgeschlagenen Vertrags bzw. Zusatzvertrags erläutert werden 

	Vergabeverfahren
	das gesamte Verfahren für die Auftragsvergabe, von der Veröffentlichung der Bekanntmachung der Ausschreibung bis zur Vergabe des ausgeschriebenen Auftrags 

	Verhandlungsverfahren
	Verfahren ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung, in dem sich der öffentliche Auftraggeber mit dem oder den Bewerber seiner Wahl berät und die Vertragsbedingungen mit einem oder mehreren von ihnen aushandelt 

	Vertrag
	Vertrag mit spezifischen Bedingungen zwischen zwei oder mehr Personen oder Einrichtungen, in dem sich ein Vertragspartner gegen Entgelt (Gegenleistung) zur Erbringung von Dienstleistungen, Lieferung von Waren und/oder Ausführung von Bauleistungen verpflichtet (D, L, B) 

	Vertrag über technische Hilfe
	Vertrag zwischen einem Dienstleistungserbringer und dem öffentlichen Auftraggeber, aufgrund dessen der Dienstleistungserbringer eine beratende Funktion ausüben, ein Projekt leiten oder überwachen oder die im Auftrag genannten Sachverständigen bereitstellen soll 

	Vertraglich vereinbarter Preis
	siehe Auftragsbudget 

	Vertragsstrafen
	der im Vertrag genannte Betrag, den der Auftragnehmer als Entschädigung an den öffentlichen Auftraggeber zu zahlen hat, wenn der Auftrag bzw. Teile davon nicht innerhalb der vertraglich bestimmten Fristen abgeschlossen wird bzw. werden, oder der im Vertrag genannte Betrag, der bei einer im Vertrag spezifizierten Vertragsverletzung von einer der beiden Vertragsparteien an die andere Vertragspartei zu zahlen ist 

	Vertreter der Aufsicht
	die von der Aufsicht im Rahmen des Vertrags als ihr Vertreter bezeichnete natürliche oder juristische Person, die befugt ist, die Aufsicht bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben und der ihr übertragenen Rechte und/oder Befugnisse zu vertreten; in diesem Fall schließt die Bezugnahme auf die Aufsicht auch den Vertreter der Aufsicht mit ein (B). 

	Verwaltungsanweisung
	eine dem Auftragnehmer von der Aufsicht (B) bzw. vom Projektleiter (D, L) schriftlich erteilte Weisung oder Anordnung in Bezug auf die Ausführung des Vertrags 

	Vorläufiger Betrag
	ein im Vertrag für die Ausführung von Bauleistungen oder die Lieferung von Waren, Materialien, Anlagen oder die Erbringung von Dienstleistungen bzw. für Unvorhergesehenes bestimmter Betrag, der nach Maßgabe der Weisungen der Aufsicht in voller Höhe, zum Teil oder überhaupt nicht verwendet werden kann (B) 

	Vorzugsbehandlung (im Rahmen des EEF)
	Fachbegriff zur Beschreibung der Präferenzen, die Bietern aus AKP-Staaten im Bewertungsverfahren eingeräumt werden, wenn ihre Angebote wirtschaftlich, technisch und administrativ gleichwertig mit den Angeboten von aus Nicht-AKP-Ländern stammenden Bietern sind (siehe Artikel 26 von Anhang IV des Cotonou-Abkommens) 

	Website von EuropeAid
	http://ec.europa.eu/europeaid/work/procedures/index_en.htm

	Wettbewerblicher Dialog
	Verfahren, das nur auf besonders komplexe Aufträge Anwendung findet. In der Bekanntmachung werden der Bedarf und die Anforderungen formuliert, und der öffentliche Auftraggeber eröffnet anschließend mit den Bewerbern einen Dialog. 

	Wettbewerbliches Verhandlungsverfahren
	Verfahren ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung, in dem nur die vom öffentlichen Auftraggeber aufgeforderten Bewerber ein Angebot einreichen können

	Wirtschaftlich günstigstes Angebot
	das beste Angebot nach den für den betreffenden Auftrag festgelegten Kriterien, z.B. Qualität, technische Eigenschaften, Ästhetik und Funktionalität, Kundendienst und technische Hilfe, Liefer- bzw. Ausführungstermin, Preis bzw. niedrigster Preis. Diese Kriterien müssen in der Bekanntmachung der Ausschreibung mitgeteilt oder in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt werden. 

	Wirtschaftsteilnehmer
	dazu zählen Unternehmer, Lieferanten und Dienstleistungserbringer 

	Zeichnungen
	Zeichnungen für die Ausführung der Bauleistungen (B), die Lieferung der Waren (L) oder die Erbringung der Dienstleistungen (D), die vom öffentlichen Auftraggeber und/oder von der Aufsicht bereitgestellt werden, und/oder Zeichnungen, die vom Auftragnehmer bereitgestellt und von der Aufsicht genehmigt werden 

	Zeitraum 
	Ein Zeitraum beginnt mit dem Tag, der auf den Tag der Handlung oder des Ereignisses folgt, die bzw. das den Ausgangspunkt für die Berechnung des betreffenden Zeitraums. Fällt der letzte Tag des Zeitraums nicht auf einen Arbeitstag, so verlängert sich der Zeitraum bis zum Ablauf des nächsten Arbeitstages.

	Zielgruppen
	die Gruppen/Einrichtungen, auf die sich das Projekt unter dem Gesichtspunkt des Projektzwecks unmittelbar positiv auswirkt 

	Zusatzvertrag
	Dokument, mit dem die Vertragsbedingungen geändert werden 

	Zuschuss
	Direktzahlung nichtgewerblicher Art, die der öffentliche Auftraggeber an einen spezifischen Empfänger für die Durchführung einer Maßnahme (oder in bestimmten Fällen zur Finanzierung eines Teils seines Budgets) leistet, um die Verwirklichung eines Ziels der EU-Politik zu fördern (Z) 

	Zuschussempfänger
	Person, die den Zuschuss erhält (Z) 

	Zuschussprogramm
	Programm, in dem Ziele und Umfang der in Form von Zuschüssen geleisteten Unterstützung von Maßnahmen zur Förderung der Verwirklichung der Ziele der EU-Politik festgelegt sind (Z) 
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